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Lanz-Bulldog
Geschichtliche Herkunft: Dieser Traktor wurde durch den
deutschen Landmaschinenhersteller Heinrich Lanz AG in
Mannheim gebaut. Das Unternehmen und seine Marke Lanz
wurden 1 956 vom amerikanischen Landmaschinenhersteller
John Deere übernommen. ,,Lanz Bulldog" war die Verkaufs-
bezeichnung für in Mannheim von 1921 bis 1957 hergestellte
Ackerschlepper, von denen es zahlreiche Varianten gab.

Besitzer: Der Stendaler Erwin Moses, gebürtiger Hohenberg-

Krusemarker, wuchs in Königsmark auf, erlernte den Beruf ei-
nes Traktoristen und qualifizierte sich später bei Altmark-Bau
zum Berufskraftfahrer weiter. Der verheiratete Familienvater
fuhr die unterschiedlichsten Traktoren- u. Raupenfahzeuge,
ehe er '1997 in den Ruhestand ging.,,Mein Vater hatte einen
Bulldog, welchen Typ, weiß ich nicht mehr. Als Kind musste
ich ihm immer Mittagessen aufs Feld bringen, daher meine
Begeisterung zum Bulldog", beschreibt er den Ursprung sei-
ner Leidenschaft.

Standort Der Lanz-Bulldog befindet sich in Stendal.
Seine technischen Daten:
Ackerluft-Bulldog, also für Acker- und Straßenverkehr zuge-
fassen, Baujahr 1940, Glühkopfmotor, 10266 kcm, 26 KW,35

PS, schluckt in t h7 - 8 Liter Diesel, sein ursprünglicher Kfz-

Brief ist nicht mehr auffindbar.

Die persönliche Story:

,, lch wollte eigentlich einen,Beloruss'haben, aber da kam ich
zu DDR-Zeiten nicht ran. Zuerst hatte ich den kleineren 25-er
Lanz-Bulldog, den mir ein anderer Kollege beim Pflügen fest-
gefahren hat. Also mußte ein neuer her. lch habe ihn 1970
von einem weiteren ehemaligen Kollegen gekauft. Ein 35-er

Oldtimer-Klassikel deren Besitzer und ihre Geschichte

Lanz; der stand da auf seinem Hühnerhof und hat auch da-
nach ausgesehen. Der musste erstmalzurechtgemacht wer-
den", erinnert sich Erwin Moses. Diese Maschine brauchte er
zum Spargelanflügen, weil er immer eine große Landwirt-
schaft betrieben und, als Kraftfahrer ständig untenruegs, dann
nach Feierabend und an den Wochenenden damit gearbei-
tet hat. Der Bulldog war Arbeitsgerät für den Acker, so gut
wie gar nicht gepflegt. Aber es war Verlass drauf. Der lief...
Bis 1994. Da wurde sein von der Stadt gepachteter Acker
verkauft. So pflügte Moses seither noch jahrelang für ver-
schiedene Bekannte. Durch sie kam er auch in Berührung mit
Oldtimer-Veranstaltungen und war dann in der Gründungs-
phase des Oldtimer-Stammtisches 2009 in Calberwisch da-
bei. Und dachte plötzlich: Du hast ja selber einen Oldtimer!
ln vielen Freizeitstunden hat er ihn aufgearbeitet, verkehrs-
sicher gemacht und zugelassen. Von da an präsentiert er sei-
nen Lanz-Bulldog bei allen altmarkweiten Veranstaltungen
und ist meist dicht umringt von Klein und Groß und bekennt:
,,Wenn ich da draufsitze, bin ich wieder Achtzehn. Der symbo-
lisiert vergangene Geschichte, den Anfang der Technik und
ist einfach Kult."
Am 12.113.9.2015 in lden zum Grünen Wochenende und
dem Dampfpflugfest und dem gleichzeitigen Schau-
Dreschen, da sind Halter und Fahrzeug in voller Aktion
zu erleben. ,,Man kann alles machen mit ihm - fflügen,
Bindern, Dreschen, sogar Holz sägen, und was den Bull-
dog außerdem so beliebt macht, ist auch der durch die
niedrige Drehzahl und aus einem Zylinder resultierende
unnachahmlich dröhnende Klang..." (gb)
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. Odginol Dompffiug im Einrofr

. Wehrrkod-Schoudnrchrn
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